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Künstliche Intelligenz: Kartellrechtliche und 
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Blockseminar im FS 2025 
 
 
Themen 

Abweichende Themen sind nach Rücksprache mit dem Lehrstuhl möglich. 
 

KI & Immaterialgüterrecht 
 

1. Geistiges Eigentum und generative KI: Nutzung und (Urheberrechts-)Schutz 
von Trainingsdaten 

2. Patentierung von KI-Erfindungen 
3. Wer hat’s erfunden? – Schutzrechtszuweisung bei arbeitsteiliger KI-Innovation 
4. KI-gestützte Ledger als Lizenzierungs- und Registrierungsinstrument 

 
KI & Kartellrecht 
 

5. Kartellrechtliche Haftung für horizontale KI-Kollusion: Schwerpunkt aktuelles 
US-Fallrecht und Schweizerisches KG 

6. Kartellrechtliche Haftung für horizontale KI-Kollusion: Schwerpunkt EU-Recht 
7. Vertikalvertrieb, KI und Preisempfehlungen 
8. Marktmachtmissbrauch durch KI? 
9. KI-Kooperationen und Fusionskontrolle  

 
KI & Regulierung 
 

10. Der AI Act: Regelungsstruktur und EU-Diskussionen 
11. Der AI Act: Implikationen für das Schweizer Recht  
12. Sind DSGVO und DSG fit für die KI-Zukunft? 

 
 
Anmeldung und Themenvergabe 

• Wenn Sie Interesse an der Teilnahme des Seminars «Künstliche Intelligenz: 

Kartellrechtliche und immaterialgüterrechtliche Tendenzen» haben, können 

Sie sich mittels dem Anmeldetool zwischen 3. Oktober, 10 Uhr, bis 15. 

Oktober 2024, 24 Uhr, für das Seminar anmelden, wobei Sie mehrere 

Seminare wählen und diese mit unterschiedlichen Prioritäten versehen 

können, welche bei der Zuteilung berücksichtigt werden. Der Zeitpunkt Ihrer 

Anmeldung innert dieser Frist hat keinen Einfluss auf die Zuteilung. 



• Die Platzzuteilung erfolgt am 18. Oktober 2024 (Nachrückefrist ist vom 

18. Oktober bis zum 31. Oktober).  

• Vom 18. Oktober 2024, 12 Uhr, bis 3. November, 24 Uhr, haben Sie die 

Möglichkeit, die Anmeldung zu stornieren (über das Anmeldetool). Nach 

Ablauf der dafür angesetzten Frist ist die Anmeldung verbindlich.  

• Die Themenwünsche müssen bis zum 3. November 2024 dem Lehrstuhl 

schriftlich und mit Rangfolge mitgeteilt werden. Es besteht keine 

Zusicherung, dass die Teilnehmer eins der gewünschten Themen zugeteilt 

bekommen. 

• Die Themenvergabe erfolgt bis zum 8. November 2024. 

 

Abgabefristen 

• Abgabe der Disposition: Eine Disposition (inkl. eine Gliederung und 

Literaturliste) muss bis zum 31. Januar 2025 eingereicht werden. Empfohlen 

wird aber eine frühere Einreichung (z.B. bis Ende November/Dezember), da 

schliesslich noch die Rückmeldung vom Lehrstuhl abzuwarten ist und bei 

früherer Einreichung die gesamten Semesterferien zum Schreiben genutzt 

werden können. 

• Rückmeldung Disposition: Bei Bachelorarbeiten erfolgt eine schriftliche 

Rückmeldung. Bei Masterarbeiten wird ein Betreuungsgespräch angeboten. 

Bitte vereinbaren Sie nach der Abgabe Ihrer Disposition einen Termin mit Prof. 

Picht (lst.picht@ius.uzh.ch). 

• Abgabedatum der Vortragsfolien: Die Folien für die Präsentation am 

Seminar in Davos sind bis zum 23. Februar 2025 via E-Mail an 

lst.picht@ius.uzh.ch einzureichen. 

• Abgabedatum der Seminararbeit: Die Arbeit ist bis zum 16. März 2025 via 

E-Mail an lst.picht@ius.uzh.ch als Word-Dokument und PDF einzureichen. 

 

Seminararbeit 

• Formalien: Es ist die Formatvorlage für Masterarbeiten zu verwenden, die auf 

der Lehrstuhlseite aufgeschaltet ist. Die schriftlichen Arbeiten werden sowohl 

anhand inhaltlicher als auch formeller Kriterien bewertet. 

• Umfang (inkl. Fussnoten, exkl. Titelblatt, Verzeichnisse und 

Eigenständigkeitserklärung): 

Bachelorarbeiten (6 ECTS): 35'000–45'000 Zeichen mit Leerzeichen 

Masterarbeiten (12 ECTS): 80'000–90’000 Zeichen mit Leerzeichen 

 

Vortrag 

• Jede Teilnehmer*in hält im Seminar einen 15-minütigen Vortrag (inkl. Power-

Point-Präsentation). 
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• Die Teilnehmer*innen sind aufgefordert, sich im Seminar an den Diskussionen 

zu beteiligen. Die mündliche Beteiligung und vor allem der Vortrag machen 

20% der Endnote aus. 

 

Organisation und Kosten 

• Datum: 28. Februar bis 1. März 2025 (Freitag/Samstag) 

• Ort: Hotel Schatzalp in Davos 

• Kosten: Ca. CHF 200–250, zuzüglich Anreise auf eigene Kosten. Die Kosten 

umfassen die Verpflegung am Freitag (Kaffee und Croissants, Lunch, 

Abendessen) sowie die Übernachtung (1 Nacht in einem Doppelzimmer, inkl. 

Frühstück) und die Kosten für den Seminarraum. Das Skiticket für das 

Skigebiet Schatzalp-Strela ist für Hotelgäste gratis.  

• Anreise: Die Anreise ist selbst zu organisieren. Für Gäste, die mit dem Auto 

nach Davos anreisen, stellt das Hotel ein begrenztes Kontingent an 

Parkplätzen in Davos-Platz zur Verfügung (Kosten CHF 20.00 pro Nacht / 

Auto und nur auf Voranmeldung). 


